
USA schließen Verträge mit Außerirdischen ab (den Grauen)  
Kontakte zur Regierung 

 

 
 

Im Jahr 1953 entdeckten Astronomen eine große Anzahl von Objekten im Weltraum, die sich 

der Erde näherten. Zuerst nahm man an, es handele sich dabei um Asteroiden. Spätere 

Hinweise ergaben, dass diese Objekte Raumschiffe waren. Man fing den Funkverkehr der 

Außerirdischen auf. Als sie die Erde erreicht hatten, bezogen sie eine sehr hohe Umlaufbahn 

über dem Äquator. Es war eine Anzahl riesiger Schiffe und ihre eigentlichen Absichten waren 

unbekannt. Mit Hilfe von Funkkontakten, unter Verwendung der Binärsprache, gelang es eine 

Landung zu arrangieren, in deren Folge 1954 ein Angesicht zu Angesicht-Kontakt mit 

Außerirdischen stattfand. 

 

In dieser Zeit hatte eine weitere Rasse von menschenähnlichen Außerirdischen Kontakt zur 

US-Regierung aufgenommen. Diese Gruppe warnte uns vor den Fremden, die den Äquator 

umkreisen und bot uns Hilfe in unserer spirituellen Entwicklung an. Als Vorbedingung 

verlangten sie von uns den Abbau und die Vernichtung unserer nuklearen Waffen. Sie 

verweigerten einen Technologieaustausch mit Hinweisen auf unsere spirituelle Unreife und 

unsere Unfähigkeit, mit der damals schon zur Verfügung stehenden Technologie umgehen zu 

können. Sie glaubten, wir würden jede neue Technologie nur dazu verwenden, um uns 

gegenseitig umzubringen. Diese Rasse führte an, dass wir uns auf dem Wege der 

Selbstzerstörung befänden und dass wir aufhören müssten uns gegenseitig umzubringen, die 

Erde zu verunreinigen, die natürlichen Ressourcen der Erde zu vergewaltigen und dass wir 

lernen müssten in Harmonie zu leben. 

 

Diesen Bedingungen wurde extremes Misstrauen entgegengebracht, besonders der 

Hauptforderung nach nuklearer Abrüstung. Man glaubte, ein Nachgeben bei diesen 

Bedingungen würde uns hilflos gegenüber einer möglichen außerirdischen Bedrohung machen. 

Nukleare Abrüstung wurde nicht als "im besten Interesse der Vereinigten Staaten" 

angesehen und die Angebote abgelehnt. 

 

1954 landete die Rasse der "großnasigen" grauen Außerirdischen, welche die Erde umkreist 

hatten, in der Holloman Air Force Base. Ein grundsätzliches Abkommen wurde erreicht. Diese 

Rasse behauptet von einem Planeten aus dem System eines roten Sterns in der Konstellation 

Orion, uns als Beteigeuze bekannt, zu kommen. Ihr Planet starb und sie würden bald nicht 



mehr dort leben können. Eine zweite Landung folgte auf der Edwards Air-Force-Base. Dieses 

historische Ereignis war im Voraus geplant und Einzelheiten eines vorgesehenen Abkommens 

konnten jetzt abgestimmt werden.  

 

 
 

Eisenhower arrangierte einen Urlaub in Palm Springs. Am vorgesehenen Tag entführte man 

den Präsidenten, brachte ihn zum Stützpunkt, gab aber der Presse gegenüber einen 

Zahnarztbesuch an. Eisenhower traf sich mit den Außerirdischen und ein formelles 

Abkommen zwischen dieser außerirdischen Nation und den Vereinigten Staaten wurde 

unterzeichnet. Wir empfingen den ersten außerirdischen Botschafter. Sein Name und Titel 

waren: "Allmächtige Hoheit Krlll" (ausgesprochen "Krill"). Beide Landungen und die Treffen 

wurden gefilmt. 

 

Der Pakt 
 

Das Abkommen sah folgende Übereinkünfte vor: 

 

- Die Außerirdischen mischen sich nicht in die inneren Angelegenheiten der USA und 

umgekehrt.  

 

- Die USA halten deren Existenz geheim.  

 

- Die Außerirdischen versorgen die USA mit fortgeschrittener Technologie und helfen ihnen 

bei der technologischen Entwicklung.  

 

- Sie schließen mit keiner anderen Nation der Erde einen Vertrag ab.  

 

- Sie dürfen begrenzt und periodisch Menschen entführen zum Zwecke der medizinischen 

Untersuchung und Überwachung der Entwicklung mit der Maßgabe, dass alle Entführten 

unverletzt blieben, an den Punkt der Entführung zurückgebracht würden, von dem Geschehnis 

keine Erinnerung behielten, und dass die Aliens der Regierung (MJ12) regelmäßig eine Liste 

aller Entführungen und Kontakte zukommen lassen würden.  

 

- Jede Nation sollte einen Botschafter der anderen Seite empfangen, solange das Abkommen 

in Kraft ist. 

 

- Es sollen zwischen den Vereinigten Staaten und dieser außerirdischen Nation jeweils 16 

Personen, zum gegenseitigen Kennenlernen, ausgetauscht werden. Während die außerirdischen 



Gäste auf der Erde weilen, sollen die menschlichen Gäste zum Herkunftsort der 

Außerirdischen reisen. 

 

- Zur Nutzung durch die Außerirdischen sollen Untergrundbasen gebaut werden, 2 weitere 

werden zur gemeinsamen Benutzung durch die Außerirdischen und die amerikanische 

Regierung geschaffen. 

 

In den Gemeinschaftsbasen ist der Technologieaustausch geplant. Sie sollen unter 

Indianerreservaten im Vierländereck UTHA, COLORADO, NEW MEXICO und ARIZONA 

liegen. Eine weitere wurde in NEVADA, in dem Gebiet, bekannt als S 4, etwa 7 Meilen südlich 

der westlichen Grenze der Area 51, auch bekannt als "Dreamland", errichtet. Alle Basen der 

Außerirdischen befinden sich unter der Kontrolle der US-Marine. 

 

Die weitere Entwicklung 
 

1955 fand die Kommission (MJ 12) heraus, dass die Außerirdischen die Verträge brachen. Der 

Verdacht kam auf, dass die Aliens keine vollständigen Listen über ihre Kontakte mit 

Menschen und Entführungen an MJ 12 eingereicht hatten. Es wurde deutlich, dass 

Experimente und Tierversuche stattfanden, die weit über den Rahmen des Vertrages 

hinausgingen. Menschliche Körper wurden von ihnen missbraucht, um ihr eigenes Überleben zu 

sichern. Man erkannte, dass die Aliens größere Zahlen von Menschen benutzten, unter 

Zuhilfenahme von Geheimgesellschaften, Zauberkraft, Magie, Okkultismus und Religion. 

 

Man verdächtigte sie der Zusammenarbeit mit der UdSSR, und dieser Verdacht bestätigte 

sich. 

 

Es gab militärische Versuche der Regierung die Aliens loszuwerden, die aber an deren 

Überlegenheit scheiterten. Weitere Maßnahmen wurden zurückgestellt bis bessere Waffen 

verfügbar sind. (M. W .Cooper, Die geheime Regierung, S. 11/12) 

Ein weiteres bedeutendes Ereignis war, dass die Aliens Menschen wie auch Tiere als Quelle 

von Drüsensekreten, Enzymen, Hormonen und Blut sowie für schreckliche genetische 

Handlungen benutzten. Sie erklärten ihre Handlungen als zu ihrem Überleben notwendig. Sie 

erklärten, dass ihre eigene genetische Struktur soweit geschädigt sei, dass sie sich nicht 

mehr fortpflanzen können und dass, falls sie ihre  Experimente nicht fortsetzen können, ihre 

Rasse bald aufhören würde zu existieren. 

Wir begegneten ihren Erklärungen mit äußerstem Misstrauen. Da unsere Waffen aber, den 

Aliens gegenüber wirkungslos waren, beschloss MJ 12 solange freundschaftliche Beziehungen 

mit ihnen aufrecht zu erhalten, bis es uns gelungen war, eine Technologie zu entwickeln, die 

uns in die Lage versetzte, ihnen militärisch gegenüberzutreten. Man wollte der Sowjetunion 

und anderen Nationen anbieten, zum Überleben der Menschheit zusammenzuarbeiten. 

 

Inzwischen wurden Pläne zum Bau von zwei Waffensystemen, unter Einbezug konventioneller 

und nuklearer Technologie entwickelt, die uns vielleicht einen Gleichstand bringen konnten. 

Die Ergebnisse dieser Überlegungen waren die Projekte Joshua und Excalibur. Joshua war 

eine Waffe, erbeutet von den Deutschen und schon zu jener Zeit (Zweiter Weltkrieg) in der 

Lage, 10 cm dicke Panzerplatten, durch Verwendung von gebündelten niederfrequenten 

Schallwellen, aus einer Entfernung von fast zwei Kilometern zu zertrümmern. Man glaubte 



diese Waffe wirkungsvoll gegen außerirdische Flugkörper und Strahlwaffen einsetzen zu 

können. 

 

Excalibur war eine Waffe, die mit einer Rakete hochgeschossen wurde. Sie flog nicht höher 

als 10.000 Meter, streute nicht mehr als 50 Meter am Ziel und konnte 1000 Meter tief in den 

Boden eindringen. Sie sollte eine Megatonne Sprengkopf tragen und war dazu bestimmt, die 

Aliens in ihren Bunkern zu vernichten. 

 

Joshuas Entwicklung war erfolgreich, doch wurde sie nach Coopers Wissen nicht eingesetzt. 

Bei Excalibur bemühte man sich lange nicht um eine Weiterentwicklung, doch man unternimmt 

gegenwärtig große Anstrengungen zu ihrer Fertigstellung. (Milton William Cooper, Die 
geheime Regierung, S. 13/14) 

 

 
 

Die ersten Bauarbeiten an den unterirdischen Basen begannen 1947-48 in (New  
Mexico). Die Bewohner der Gegend bemerkten rege Bautätigkeiten und hohes  

Militäraufkommen. (Der Pandora Aspekt, Elian Lian, Seite 41) Die Bewohner von Dulce (New 
Mexico) sahen, dass viele Truppen und Lastwagen in diesen Bereich hinein- und herausgingen 

und dass die Zeichen auf den Lastwagen von einer Holzfirma in Colorado stammten, die es bei 

weiterer Nachforschung nicht gab. 

 

Die Dulce-Basis 
 

Es gibt in der Nähe von Dulce (New Mexico) eine unterirdische Basis der Grauen. (William F. 
Hamilton, Cosmic Top Secret). Der örtliche Sheriff hat dort jede Nacht UFOs beobachtet. 

In dieser Gegend wurden präzise zerstückelte Rinder gefunden. Hamiltons Informationen 

über diese Basis, stammen von Personen, die dort gearbeitet haben, die dorthin entführt 

wurden, die beim Bau geholfen haben und auch von Personen des Nachrichtendienstes. 

 

Diese Basis ist ein genetisches Laboratorium, welches Verbindungen nach Los Alamos hat 

(dort wurden die ersten Atomversuche gemacht; es war immer ein Gebiet höchster 

Sicherheitsstufe). Es gibt einer unterirdischen Verbindung zwischen Dulce, Los Alamos und 

Dreamland (einer weiteren Basis in Nevada). (Der Pandora Aspekt, Elian Lian, Seite 42) 
 

Dort werden Gen-Experimente, Untersuchungen und Vergleiche zwischen anderen 

intelligenten Rassen (bzw. Spezies!) bezüglich der menschlichen und der außerirdischen, 

biologischen Struktur durchgeführt. 



 

Gentechnologische Experimente werden an Menschen durchgeführt, mit dem Ziel neue  

Rassen zu kreieren (alle Unterlagen bzgl. der Experimente mit Menschen im Dritten Reich, 

wurden von den Amerikanern nach dem Krieg beschlagnahmt. Sie arbeiten auf derselben Linie 

weiter; Milliarden Steuergelder werden in dieses Gebiet gesteckt (Hamilton-Lecture, CBR - 
UFO-Briefing, 3.3.90, Seite 1b)).  

 

Beschreibung der Dulce-Basis 
 

 
 

Es handelt sich um einen siebenstöckigen, unterirdischen Komplex, indem sich ca. 18.000 

Aliens und ca. 10.000 Menschen aufhalten. 

1. Ebene Sicherheit und Kommunikation  

2. Ebene Unterkunft für die Menschen  

3. Ebene Management, Büros und Laboratorien  

4. Ebene Mind-Control Experimente (an Menschen)  
5. Ebene Unterkunft der Aliens (Grauen)  

6. Ebene Genetische Experimente / Zoo (für die Resultate der Experimente)  
7. Ebene Cryo-Genetic - Gefrierlager (für die fehlgeschlagenen Experimente)  

 

Symbole:  
 



Die Grauen: Schwarzes Dreieck auf rotem Hintergrund  

Dulce-Base: Schwarzes Dreieck (Spitze nach unten) mit einem griechischen Tau in der  

Mitte (jede Basis hat ihr eigenes Symbol). 
 

"Die Experimente (Ebene 6) werden in großem Maßstab durchgeführt, um  

Menschen genetisch zu verändern, sodass sie in einer gefährlichen Umgebung  

arbeiten können. Dies wurde bereits in einem solchen Ausmaß perfektioniert, dass wir 

inzwischen eine Wegwerf-Sklavengesellschaft haben." (Hamilton, William F., Cosmic Top 
Secret - America's secret UFO Program, Kapitel 9, The deep dark secret at Dulce) 
Sie sind in der Lage Klone anzufertigen (exakt gleich aussehende Menschen, die im  

Laboratorium gezogen wurden. Sie arbeiten nur beim Militär). Zu Beginn wurden Frauen von 

der Regierung gefragt, ob sie sich zu Experimenten (künstliche Befruchtung) zur Verfügung 

stellen wollen. Den Frauen wurde dann nach 3 Monaten der Fötus entnommen, der nicht einmal 

menschlicher Abstammung zu sein brauchte, um ihn im Laboratorium großzuziehen. 

 

Die Defense Advanced Research Projects Agency ist die Institution hinter diesen  

Experimenten. Dabei handelt es sich ebenfalls um das Implantieren sogenannter  

Transponder (Übermittlungsgeräte, auch Brain-Transmitter genannt), die gegen den Willen 

der entsprechenden Personen in Krankenhäusern oder Polizeistationen eingesetzt wurden. 

 

Bekannt wurde diese Aktion von einer Polizeistation in Schweden (Olaf Palme soll derzeit 
seine Zustimmung zu diesem Verfahren gegeben haben). Einige Transponder wurden bei 

einigen Menschen operativ entfernt. Es existieren Fotos davon. Der Zweck davon war es, die 

Produkte ihrer Experimente außerhalb der Laboratorien zu kontrollieren und festzustellen, 

wie dieser Personenkreis innerhalb der Gesellschaft kontrolliert werden kann. Von einer 

dieser Personen wurde bekannt, dass sie um die ganze Welt verfolgt und überwacht wurde. 

Sie konnte überall aufgespürt werden. 

 

Dieses Verfahren wird Radio-Hypnotic-Intercerebral-Control genannt. Durch diese Methode 

kann sowohl das Gesprochene wie auch das Gehörte einer so überwachten Person kontrolliert 

werden. Dies ist durch Aussagen von Opfern dieser Behandlung belegt. Ein anderes Verfahren 

ist die Electronic Desolution of Memory, die elektronische Gedächtnisauslöschung; die an 

ehemaligen Arbeitern und Mitarbeitern in der Dulce-Base durchgeführt wird. 

Hamilton berichtet weiter über Aussagen bzw. Berichte von Arbeitern, die dort waren und 

Resultate dieser Gen-Experimente (auf Ebene 6) gesehen haben. Sie berichten von 

mehrbeinigen Menschen, die zur Hälfte ein Oktopus waren; ebenso reptilienähnliche 

Menschen, Menschen mit Flügeln, Krallen als Hände, ... Kreuzungen zwischen verschiedenen 

Tierarten. Sie werden in Käfigen gefangen gehalten. Viele von ihnen konnten sogar weinen und 

baten in irdischer Sprache um Hilfe. 

 

Einige waren unter Drogen, um sie still zu halten. Den Arbeitern wurde erklärt, dass dies 

fehlgeschlagene Experimente seien - Verrückte - Freaks. Wer dort arbeitet, redet nicht mit 

denen. Ebene 7 ist noch schlimmer: Tausende von embryonalen Experimenten (menschlich und 
gemischt) werden in einer Gefrierlagerung gehalten. 

 



Hamilton spricht weiter über das dortige Sicherheitssystem, über die Fahrstühle, die  

elektromagnetisch funktionieren ohne verdrahtet zu sein. Es gibt keine konventionellen  

Glühbirnen etc. - alles arbeitet auf elektromagnetischer Basis. 

 

 
 

In der Gegend um Dulce ist eine Menge Vieh verschwunden und verunstaltet worden. Es 

wurde herausgefunden, dass die Aliens Teile der Rinder für ihre eigene Ernährung und für 

ihre Experimente brauchten. Die Aliens absorbieren die Nahrung irgendwie durch die Haut. 

Sie haben kein funktionierendes Verdauungssystem. Sie brauchen große Mengen menschlichen 

Blutes. 

 

Die Zukunft könnte durch Genetik eine totale Transformation der Menschheit hervorbringen; 

genauso wie durch eine faschistische "Ein-Welt-Regierung".  Es gibt zwei Blöcke in der 

Regierung - eine Gruppe macht sich Gedanken darüber und will die Öffentlichkeit 

informieren, die anderen wollen es weiterhin vertuschen. 

Die Dulce-Base wird durch ein Komitee geführt. Es bestehen Verbindungen zur CIA. Es 

wurden Leute getötet, um diese Informationen geheim zu halten. (Hamilton-Lecture, CBR 
UFO-Briefing, 3.3.90, Seite 2b) 

 

Die Operation mit den Grauen wurde von einer geheimen Abteilung der U.S.-Navy  

durchgeführt. Im Zusammenhang mit dem Projekt Blue Book wurde behauptet, dass die  

Air-Force die treibende Kraft sei. Es war jedoch immer die Navy, die dahinter steckte.  

Cooper gehörte zum Geheimdienst der Marine. Er hat die Top-Leute in der Army über das 

Alien-Projekt informiert. 

 

Mittlerweile wurden über 6.000 Wissenschaftler angeheuert, um an den Projekten  

Mind-Control und Gen-Technologie zu arbeiten. "Wir befinden uns in einer Zeit, in der die 

Kontrolle über den menschlichen Verstand technisiert ist. Wenn wir nichts tun, bzw.  diese 

Informationen nicht ernst nehmen, ist die Menschheit verloren". Cooper 

In dem unterirdischen Labor Dulce kam es 1969 zu einer Konfrontation zwischen unseren 

Wissenschaftlern und den Außerirdischen. Die Aliens nahmen viele der Wissenschaftler als 

Geiseln. Delta Teams wurden eingesetzt zu ihrer Befreiung, jedoch waren ihre Waffen denen 

der Außerirdischen unterlegen. Bei dieser Aktion wurden 66 unserer Leute getötet. Für 

wenigstens zwei Jahre wurden alle gemeinsamen Projekte unterbrochen. Schließlich fand eine 

Versöhnung statt und die Regierung nahm die Zusammenarbeit wieder auf. Sie besteht heute 

noch. (Milton William Cooper, Die geheime Regierung, S. 18/19)  



 

Untergrundbasen, in denen den USA  
Außerirdischen - Technologie zur Verfügung gestellt wurde 

 

 
 

Das Projekt Redlight wurde formiert und Vorbereitungen zu Testflügen mit außerirdischen 

Flugkörpern getroffen. Die Basis der Aliens, in der auch der Technologietransfer stattfindet, 

liegt in dem Gebiet S 4. Dieses erhielt den Decknamen "Die dunkle Seite des Mondes". (Milton 
William Cooper, Die geheime Regierung, S. 8) Seit unser Austausch mit den Aliens begann, 

gelangten wir in den Besitz von Technologie, die unsere kühnsten Träume überstieg. Ein 

Flugkörper namens 'Aurora', mit dem regelmäßig Raumflüge unternommen werden, befindet 

sich in der Area 51. Es handelt sich hierbei um ein einstufiges Schiff mit der Abkürzung TAV 

(Trans Atmospheric Vehicle). Es kann von einer 12 km langen Startbahn abheben, auf eine 

hohe Erdumlaufbahn steigen, um dann wieder auf der ursprünglichen Bahn zu landen. 

 

Wir besitzen gegenwärtig einen, den Außerirdischen ähnlichen Flugkörper, atomar 

angetrieben, der im Gebiet "S 4" stationiert ist, in Nevada. Unsere Piloten unternahmen 

schon interplanetare Reisen in diesem Flugkörper, bei denen sie den Mond, Mars und andere 

Planeten besuchten.  

 

Man hat uns über die wahre Natur des Mondes und der Planeten Mars und Venus  

belogen sowie über den Stand der Technologie, die wir heute besitzen. Es gibt Gebiete auf 

dem Mond, in denen pflanzliches Leben gedeiht, welches seine Farben jahreszeitlich 

verändert. Dieser Jahreszeiteneffekt wird dadurch hervorgerufen, dass der Mond nicht, wie 

behauptet, immer der Sonne oder Erde die gleiche Seite zuweist. Es gibt ein Gebiet, das 

jahreszeitlich aus der Dunkelheit heraus taucht und in der Nähe dieses Gebietes existiert 

pflanzliches Leben. 

 

Auf dem Mond hat man künstliche Seen und Teiche angelegt und es konnten Wolken 

beobachtet und gefilmt werden. Es ist ein Schwerefeld vorhanden und der Mensch kann sich 

an der Oberfläche frei bewegen ohne einen Raumanzug tragen zu müssen, nachdem er sich 

einer Dekompression, ähnlich der bei Tiefseetauchern unterzogen hat. Ich (Cooper) habe 

Fotografien sehen können und ein Teil davon wurde in dem Buch veröffentlicht. "We 

discovered Alien Bases on the Moon" (Wir haben Basen Außerirdischer auf dem Mond 
entdeckt), von Fred Steckling. (Milton William Cooper, Die geheime Regierung, S. 18) 

 



 
 

Weitere Basen 
 

Dreamland, in Nevada,  Guam, eine US-Marinebasis, Schwesterbasis von Pine Gap,  

die Nellis-Luftwaffenbasis in Nevada, unterhalb des Groom Lake in der Area 51, dem am 

stärksten gesicherten militärischen Versuchsgelände der USA. Dort sollen die Aliens die 

Amerikaner nicht nur in der Entwicklung ihrer Rüstungstechnologie unterstützt, sondern 

ihnen auch eines ihrer Raumschiffe zu Studienzwecken überlassen haben. 

Pine Gap in Australien wird von der US-Regierung finanziert und unterliegt der 

Verantwortung der US Defense Advanced Research Projects Agency. Sie wurde 1966 

gegründet und heißt offiziell Joint Defence Space Research Facility. Hier wurden ebenfalls 

Gehirn- bzw. Gedächtnislöschungen am Personal vorgenommen. 

Transvaal/Südafrika: Das dort arbeitende Personal besteht angeblich aus mehr als 1.200 

U.S.-Konsulatsangestellten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Heute existieren in den Vereinigten Staaten über 75 solcher Einrichtungen, gebaut mit den 

Geldern eines sogenannten Notfonds. Zusätzlich baute die Atomenergie Kommission 

mindestens 32 weitere ähnliche Anlagen.  

 

MJ12 wird die Top-Organisation genannt, die das Alien-Projekt überwacht und koordiniert. In 

Fällen, in denen der amerikanische Kongress keine Gelder für Operationen bewilligte, haben 

sie sich das Geld durch Drogenschmuggel von Süd- nach Nordamerika besorgt. Die Gerüchte 

über den CIA und Drogen gibt es seit Jahren. Es wird sogar behauptet, dass der Vietnam-

Krieg allein dazu diente, das Goldene Dreieck, Kambodscha, Burma, Laos, zu schützen.  

 

Während des Krieges wurden Drogen, eingenäht in die Körper toter Soldaten, nach Amerika 

geschmuggelt. Die Gelder aus den Drogendeals sind in die geheimen Basen geflossen. 

George Bush, (späterer US-Präsident) Mitglied des CFR, zu dieser Zeit Präsident und 

geschäftsführender Direktor der Zapata Oil in Texas, wurde daraufhin angesprochen. Zapata 

Oil experimentierte damals mit einer neuen Technologie des Offshore-Drillings. Man nahm 

richtigerweise an, dass Drogen mit Fischerbooten von Südamerika auf die Bohrinsel gebracht, 

von dort dann leicht mit den Versorgungsschiffen an Land gebracht werden konnten, wobei 

die Ladung an Zoll und Küstenwache vorbeikam, ohne Kontrollen oder Neugier zu erwecken. 

Bush willigte ein und organisierte die Zusammenarbeit mit der CIA. 

 

Der Plan funktionierte besser als erwartet und wirkt heute in aller Welt. Es gibt aber 

inzwischen auch andere Methoden, Drogen illegal ins Land zu bringen. Die CIA kontrolliert 

inzwischen alle Drogenmärkte der Welt. (Milton William Cooper, Die geheime Regierung, S. 

15/166) 

 

MJ12 fand beizeiten heraus, dass die Außerirdischen die Verträge brachen. Es wurde 

deutlich, dass Experimente und Tierversuche stattfanden, die weit über den Rahmen des 

Vertrages hinausgingen. Sie brauchten Teile menschlicher Körper um ihr eigenes Überleben 

zu sichern. Es gab militärische Versuche der Regierung, die Aliens loszuwerden, die aber an 

deren Überlegenheit scheiterten. Weitere Maßnahmen wurden zurückgestellt, bis bessere 

Waffen verfügbar sind.  

 
Textquelle: 

 http://www.freezone.de/sde/sde0208.htm 
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